
 

 

Unsere Liebe Frau gibt der Welt den Rosenkranz der Ungeborenen 
Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, (0049) 06581 92 33 33, 02443-48645  

aktuelle Botschaften: (0049) 07823 18 55 holylove.de@gmx.info 
für Österreich: (0043) 0664 1493380 u. (0043) 0160 633 42 

für die Schweiz: PARVIS-VERLAG (0041) 0269 15 93 93 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeny- Kyle, Ohio, MSHL 
 
Di. 5. Mai. Fest der Heiligen Liebe  
 

Mi. 13. Mai 2009 (Fatimatag) Gebetstag in Marpingen: Tel: 06831/78 207 
 13:30 Uhr in der Gnaden Kapelle, 16:00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
 

So. 31. Mai, Großer Gebetstag Frau aller Völker, in Köln, LANXESS-Arena,  
8:30h. Anbetung, 16:0h. Festmesse mit Kardinal Meisner, Tel. 0049/(0)711/16917067 
 

Wichtig! Das Gebet um die Proklamation des Dogma: Maria, Mittlerin aller Gnaden, Miterlöserin. 
 

Pfingstnovene: 22. - 30. Mai 2009 
 

Neuerscheinung: Die Treppe zur Heiligkeit, Lehre über die Tugenden an Maureen Sweeney-Kyle, 
Parvis-Verlag, erhältlich ab etwa 10. Mai 2009 
 

 
 

2. April 2009 
Der Himmel spricht zum Herzen der Welt 

(Besonders über den Weg, den die Welt heute 
geht) 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Ich bitte alle zu erkennen, dass Satan die 
Weltwirtschaft manipuliert, um damit die Länder zu 
zwingen, sich unter der ‚Einen-Welt-Ordnung’ zu 
vereinen. Er weiß, dass der einzige Weg, die Ver-
einten Staaten vollkommen unter seine Kontrolle zu 
bringen, über den Verlust der wirtschaftlichen 
Grundlage geht. 
 Weiter bitte Ich euch zu erkennen, dass jene 
Nationen, die Gott nicht in das Zentrum ihrer Her-
zen stellen, am leichtesten scheitern. Wenn den 
Bemühungen des Menschen mehr vertraut wird als 
dem Göttlichen Plan, wenn die Wirtschaft wichtiger 
ist als der Wille Gottes, dann hat Satan den Vortritt 
und der Weg des Versagens und des Unglücks 
macht sich breit. 
 Diese Nation (USA) war erfolgreich am Anfang, 
denn Gott war damals in ihrer Mitte; heute ist dies 
nicht mehr der Fall. Ich rufe euch auf, zur Liebe zu 
Gott und dem Nächsten zurückzukehren, so dass 
Ich zu euch kommen und euch beistehen kann. 
Böse Verschwörungen blühen auf wie die Blumen 
im Frühling. Euer Land ist nicht mehr vereint in den 
Bemühungen um Sicherheit.  
 Ihr müsst beten, dass die Führer eures Landes 
sich aktiver gegen die Bedrohung der nationalen 
Sicherheit stellen. Sich mit dem Feind anfreunden, 
ist keine gute Entscheidung, wenn dieser Feind 
keine Freundschaft will. Dort, wo Religion Hass und 
Feinseligkeit diktiert, ist es klüger, für die Feinde zu 
beten anstatt in Naivität Freundschaft mit ihnen zu 
suchen, während das Böse sich durch die Hintertür 
einschleicht.“ 

 
3. April 2009 

Freitags-Rosenkranzandacht 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. „Ich 
bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und gebo-
ren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, dieses Land 
(USA) ist ähnlich wie ein Baum, der Zweig für 
Zweig beschnitten wird, bis er seiner ursprünglichen 
Form kaum mehr gleicht. Der Baum mag versu-
chen, seine ursprüngliche Gestalt wieder anzuneh-
men, er lässt vielleicht neue Zweige wachsen, aber 
er wird niemals wieder seine majestätische Pracht 
erlangen, die er einmal hatte. 
 Meine Brüder und Schwestern, ihr müsst erken-
nen, dass Meine Barmherzigkeit vor Meiner Gerech-
tigkeit zur Erde kommt. Habt daher keine Angst, 
mit reuevollem Herzen zu Mir zu kommen. Ich will 
euch in ein Muster der Göttlichen Liebe umgestal-
ten. 
 Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttli-
chen Liebe.“ 

 
3. April 2009 

Der Himmel spricht zum Herzen der Welt 
(Besonders über den Weg, den die Welt heute geht) 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Das Böse ist in der heutigen Welt zu einer do-
minierenden Kraft geworden, weil das Herz des 
Menschen mit dem Herzen Gottes nicht eins ist. 
Satan benutzt menschliche Emotionen und psycho-
logische Schwächen, um Kontrolle über die Seelen 
zu gewinnen. Er benutzt ganze Länder, um die 
Herrschaft des Antichristen voranzutreiben. Fürch-
tet euch jedoch nicht, hier an dieser Stätte errichte 
Ich eine Arche der Wahrheit. Sie wird dem Bösen 
nicht erliegen.“  



5. April 2009 
Der Himmel spricht zum Herzen der Welt 

(Besonders über den Weg, den die Welt heute 
geht) 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 In diesen Zeiten der Prüfung erkennt, dass Mei-
ne Barmherzigkeit euer Schutz und eure Zuflucht 
ist. Die Führer der Welt müssen in Einklang mit 
dem Gesetz der Heiligen Liebe regieren oder ihre 
Politik wird zusammenbrechen. Die Welt darf nicht 
in ihrer Gesamtheit nur einem Führer unterstehen, 
sondern sie soll im Geist der Heiligen Liebe vereint 
sein – wobei jedes Land seine eigene Identität be-
hält, aber alle zum gemeinsamen Wohl zusammen-
arbeiten. 
 Heute wird der moralische Zerfall gesetzlich 
geschützt. Terrorismus wird als ein Ausdruck des 
Glaubens betrachtet. Das menschliche Leben ist 
insgesamt zu einem verhandelbaren Thema gewor-
den. Die kindliche Unschuld wird bereits in einem 
frühen Alter durch Habgier geraubt. Dies gilt für die 
ganze Welt. 
 In vielen Bereichen der menschlichen Existenz 
ist die Wahrheit kaum mehr erkennbar; aber in 
diesem Werk zielt die ganze Blickrichtung auf die 
Wahrheit der Heiligen Liebe. Diese ist nicht verhan-
delbar. Sie ist der Wille Meines Vaters.“ 
 

5. April 2009 
Öffentliche Erscheinung 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Manche Menschen – viele Menschen – sind in 
ihren Meinungen gefangen. Was den Auftrag des 
Himmels hier betrifft, so sind es irrige Meinungen 
und Falschinformationen, die die Herzen in die Irre 
führen und sie von der Heiligen Liebe fernhalten. In 
diesem Zusammenhang spreche Ich nicht so sehr 
von der Erscheinungsstätte, sondern von der Bot-
schaft der Heiligen Liebe, die heilsam und erlösend 
ist. 
 Die Welt im Allgemeinen kann sich nicht än-
dern, solange die Herzen nicht den Wert des Lebens 
in Heiliger Liebe erkennen. Satan überzeugt die 
Seelen, dass die Heilige Liebe keiner Mühe wert ist. 
Jeder, der Seelen von der Heiligen Liebe, dem Werk 
und den Botschaften abrät, muss dies Mir gegen-
über verantworten. Niemand kann sich dem letzten 
Gericht entziehen oder herauslügen. Schaut mit 
einem offenen Herzen für die Wahrheit darauf, was 
der Himmel hier tut, und nicht mit einem Herzen 
voller Eifersucht. Ich handle so, wie der Vater es 
will – nicht so, wie ihr es vielleicht gerne hättet.“ 

 
5. April 2009 

Der Himmel spricht zum Herzen der Welt 
(Besonders über den Weg, den die Welt heute 

geht) 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Vor einigen Wochen habe Ich darum gebeten, 
dass es keine Gebetsversammlung mehr am 5. des 
Monats geben soll. Der Grund dafür ist folgender. 
Die Heilige Liebe kann nicht in Grenzen oder gewis-
se Ablaufpläne eingebunden werden. Die Heilige 
Liebe muss sich über alle Länder verbreiten und in 
den Herzen allgegenwärtig sein. Was heute in den 
Herzen und in den Nationen stattfindet, bedarf ei-
ner erläuternden Führung und einer vom Himmel 

gegebenen Neuausrichtung, nicht nur einmal pro 
Monat, sondern immer dann, wenn Korrektur not-
wendig ist. 
 Da diesen Botschaften der Heiligen Liebe keine 
Grenzen gesetzt werden können, ermutige Ich alle, 
die es hören – alle, die zuhören – macht sie be-
kannt.“ 

 
6. April 2009 

Der Himmel spricht zum Herzen der Welt 
(Besonders über den Weg, den die Welt geht) 

Es erscheint eine große Flamme vor mir, aus der 
der Hl. Erzengel Michael herniedersteigt. Er sagt: 
„Gelobt sei Jesus Christus. 
Dies war die Flamme der Rechtschaffenheit und 
Wahrheit. Gott Vater sendet mich jetzt mit folgen-
dem für diese Zeit höchst passenden Gebet:“  

„Hl. Michael, tapferer Krieger gegen den 
Irrtum, lege dein Schild der Wahrheit 
über alle Länder der Welt. Erleuchte die 
Herzen aller Staatsführer, damit sie er-
kennen, auf welche Weise Satan die 
Menschheit vom Willen Gottes trennt.  
Mit deinem Schwert der Wahrheit 
schenke allen Menschen das Licht, da-
mit sie erkennen, dass jedes menschli-
che Leben eine kostbare Schöpfung Got-
tes ist, das niemals zerstört werden 
darf. Lass kein Gesetz in Kraft treten, 
das Sünden unterstützt oder in Schutz 
nimmt. 
Stelle mit deinem Schwert und Schild 
der Wahrheit Gott als Führer aller Nati-
onen in die Mitte aller Herzen. Amen.“ 

 
 

6. April 2009 
Montagsandacht zum Schutzschild St. Micha-

els 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, in dieser Heili-
gen Woche bitte Ich euch, lasst eure Herzen zu 
einem Spiegelbild der Heiligsten Herzen Unserer 
Vereinten Herzen werden. Auf diese Weise werdet 
ihr zu einer tieferen persönlichen Heiligkeit gelan-
gen und ihr werdet viele Gnaden auf die Welt herab 
rufen. 
Heute segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttli-
chen Liebe.“ 

 
7. April 2009 

Der Himmel spricht zum Herzen der Welt 
(Besonders über den Weg, den die Welt geht) 
Die Gottesmutter sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Meine Tochter, Ich habe sehr oft durch dich zur 
Welt über verschiedene Themen gesprochen, von 
der persönlichen Heiligkeit bis zu den Weltereignis-
sen. Heute betreffen Meine Worte jeden Einzelnen, 
denn Ich spreche zur Welt über Unerwartetes. Hier 
auf diesem Gelände erlebt ihr – während eigentlich 
der Frühling begonnen hat – einen unerwarteten 
Wintereinbruch. In der Welt finden unerwartete und 
unvorhergesehene Ereignisse statt. Ich spreche von 
den geheimen Plänen mancher Politiker sowie irre-
geführter Herzen gewisser ‚Religionen’. Ich spreche 
von Bedrohungen, die Wirklichkeit werden, und von 
dem Aufbäumen der Natur. 



 Seid daher nicht unvorbereitet. Eure Stärke und 
euer Bereitsein liegt in der Heiligen Liebe, die ihr im 
Herzen tragt. Der Himmel wird Gnaden schenken 
bei den Ereignissen, die jenen Furcht einflößen 
werden, die nicht durch die Heilige Liebe vorbereitet 
sind. Der Himmel wird alles offenbaren, was die 
Menschheit braucht – nämlich an die Heilige Liebe 
zu glauben. Fürchtet euch nicht. Lebt jeden Augen-
blick in Heiliger Liebe tief im Herzen Meines gelieb-
ten Sohnes. 
 Denkt immer daran, Ich bin eure Zuflucht der 
Heiligen Liebe. Ruft Mich unter diesem Titel an. 
Mein Herz gehört euch.“ 

 
9. April 2009 

Öffentliche Erscheinung 
Gründonnerstag – Vormittag 

Die Gottesmutter sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Meine Tochter, das heilige Priestertum ist seit 
über 100 Jahren ein Angriffsziel Satans. Das Pries-
tertum war schon immer sein Ziel, aber die Angriffe 
waren noch nie so heftig und mannigfaltig wie in 
diesem letzten Jahrhundert. 
 Es gibt viele Häretiker und Abtrünnige unter 
den Priestern. Es ist traurig, sagen zu müssen, dass 
ihre Ansichten sehr weltlich ausgerichtet sind. Sie 
kleiden sich zwar äußerlich in Rechtschaffenheit, 
aber Gott schaut nicht auf das Äußere, Er schaut 
nur ins Herz. Eine Berufung für ein geistliches Le-
ben bedeutet noch nicht das Heil; aber in Heiliger 
Liebe zu leben, das ist eure Rettung. Die Heilige 
Liebe schreibt vor, dass ihr in der Wahrheit lebt. 
 Priester wie diese – Priester, die ihre Berufung 
verraten, indem sie ein Leben der Lüge führen, - 
haben viele auf Irrwege geführt. Viele Seelen sind 
aufgrund des Liberalismus und Feminismus inner-
halb der Kirche dem Verderben anheim gefallen.“ 

 
Gründonnerstag – Nachmittag 

Jesus sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch gewor-
den ist und geboren wurde. 
 Ich wünsche, dass die Menschen Meine Liebe 
und Meine Barmherzigkeit besser begreifen. Ich 
zähle nicht die Fehler, sondern ich schaue auf die 
Erfolge. Ich blicke sehr liebevoll auf jeden Augen-
blick, in dem eine Seele Mir ihr Herz übergibt. Ich 
bin den Seelen mit einer solchen Selbstlosigkeit, die 
die zerbrechliche menschliche Liebe motiviert, sehr 
zugetan. Weil die Menschen ihr ganzes Vertrauen 
auf menschliche Bemühungen setzen, muss Ich 
zurücktreten und ihnen erlauben, mit dem freien 
Willen Fehler zu begehen. 
 Aber Ich rufe von den Tabernakeln der Welt 
und suche nach Anerkennung, wenn es auch nur 
ein liebevoller Blick wäre. Legt nicht so viel Wert 
auf Titel, Geld oder auf den guten Ruf. Tröstet Mich 
und Ich werde euch trösten. Vertraut auf Mich und 
Ich werde euch nicht im Stich lassen. 
 Füllt Mein Herz mit eurem Vertrauen, denn oh-
ne euer Vertrauen fühlt es sich leer und verlassen. 
Zusammen sind wir – du und ich – allmächtig. 
Zweifelt nicht daran. Oh, wenn nur das Herz der 
Welt dies verstehen würde! Liebe ist die Lösung für 
die Not der Welt. Vertrauen ist die Frucht der Liebe, 
die ihr für Mich habt! Erfüllt Mein Herz mit eurem 
Vertrauen.“ 

 
12. April 2009  

Der Himmel spricht zum Herzen der Welt 

(besonders über den Weg, den die Welt heute geht) 
Die Gottesmutter sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Liebe Kinder, wenn Ich heute wiederkomme, 
dann umarme Ich euch mit dem Herzen einer Mut-
ter, Ich flehe euch an, wendet euch dem barmher-
zigen, liebenden Herzen Meines Sohnes zu. In die-
sen Tagen entstehen neue Bedrohungen von Ge-
walt, Terror und Massenvernichtung. Das Herz der 
Welt wiegt schwer unter der Last der Unsicherheit. 
Ihr werdet keinen Frieden finden unter einer fal-
schen Führung oder durch neue Wirtschaftspläne; 
nur durch die Wahrheit, die in der Heiligen Liebe 
liegt, wird das Herz des Menschen zum echten Frie-
den finden. 
 Erkennt, dass das Böse im Herzen des Men-
schen eure Sicherheit bedroht. Solange die Gebote 
der Heiligen Liebe nicht über das Böse siegen, wird 
die Welt nicht von Rechtschaffenheit und Wahrheit 
regiert werden.  
 Kehrt zum Gebet und Opfer zurück, denn diese 
sind eure Hoffnung für einen Neubeginn.“ 

 
 

13. April 2009 
Montagsandacht zum Schutzschild St. Micha-

els 
 Jesus erscheint in Weiß und sagt: “Ich bin euer 
Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wur-
de. 
 Meine Brüder und Schwestern, wenn euch die 
Sicherheit der Welt am Herzen liegt, wie es sein 
sollte, dann müsst ihr euch um die Sicherheit und 
den Frieden in eurem eigenen Herzen sorgen; denn 
was im Herzen ist, das zeigt sich auch in eurer Um-
gebung. Festigt eure Herzen daher in vertrauens-
voller Hingabe an die Heilige Liebe. Ich werde euch 
stärken in allen Prüfungen und für all eure Bedürf-
nisse sorgen. 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

 
19. April 2009 

Mitternachtsandacht auf dem Feld der Verein-
ten Herzen  

Fest der Göttlichen Barmherzigkeit 
Der Himmel spricht über das Herz der Welt 

(besonders über den Weg, den die Welt heute geht) 
(Diese Botschaft wurde in verschiedenen Teilen 

gegeben) 
 Jesus erscheint wie auf dem Bild des Barmher-
zigen Jesus, hinter Ihm ist eine große Flamme. Er 
sagt: „Ich bin dein Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. Ich komme heute zu dir durch 
den Willen des Ewigen Vaters, dessen Flamme du 
hinter Mir siehst.“ 
 „Meine Brüder und Schwestern, Ich komme zu 
euch als Barmherziger Jesus. Jene, die Mich lieben, 
erkennen Meine Barmherzigkeit und Liebe, die Eins 
sind. Sie lassen es zu, dass Meine Barmherzigkeit 
und Meine Liebe durch sie in die Welt hineinstrahlt. 
Sie sind es auch, die den Ruf Meines Herzens nach 
Reue für jede Seele verstehen. Ich werde nieman-
den zurückweisen, der mit einem reuevollen Herzen 
zu Mir kommt.  
 Heute wurde die Grundlage für die Eine-Welt-
Regierung gelegt durch den globalen Wirtschaftszu-
sammenbruch, den Satan organisiert hat. Wenn 
sich alles erfüllt, dann denkt daran, dass euer freier 
Wille unversehrt bleibt. Niemand kann euch die 
Empfindungen eures Herzens vorschreiben. Lebt 



immer in Heiliger Liebe. Bleibt ruhig, seid im Frie-
den. Wenn euer Herz in der Liebe zu Gott und zum 
Nächsten verankert ist, dann seid ihr sicher, denn 
Ich bin bei euch. 
 Die Hoffnung wird zur immerwährenden Wirk-
lichkeit für jene, die ihr Vertrauen in Mich setzen. 
Erkennt in allen Weltereignissen das Kommen des 
Königreiches des Göttlichen Willens Meines Vaters. 
Glaubt an dieses Königreich – das Neue Jerusalem 
– das in den Herzen bereits lebendig ist, die in Hei-
liger Liebe leben. 
 Jene, die aus dem Hass eine Religion gemacht 
haben, zerstören sich selbst. Sie können keinen 
Erfolg haben, denn die Wahrheit wird siegen. Heili-
ge Liebe ist das Herz der Wahrheit. Wahrlich, Ich 
sage euch, es ist jetzt die Stunde der Entscheidung. 
Ergreift die Waffen des Gebetes und des Opfers, 
wenn Ich Meine Armee1 gegen das Böse zusam-
menrufe. Meine Opferseelen der Liebe sind die Offi-
ziere in dieser geistigen Armee. Ich sage euch, der 
Kampf gegen das Böse muss in den Herzen gewon-
nen werden, bevor er in der Welt gewonnen wird. 
 In diesen entscheidenden und schwierigen Zei-
ten ist es wichtig zu erkennen, dass Konflikte und 
Kriege in den Herzen entstehen aufgrund von 
Konflikten mit den Geboten der Liebe. Gott 
wünscht, dass alle Geschöpfe mit Seinem Göttlichen 
Willen in Harmonie sind. Deshalb hat Er diese 
Erscheinungsstätte und dieses Werk ins Leben 
gerufen. Je mehr die Menschen die Heilige Liebe 
annehmen und sich ihr übergeben, umso größer 
sind die Gnaden, die hier ausgegossen werden. 
Macht daher mit einem Herzen, das die Göttliche 
Barmherzigkeit und die Göttliche Liebe nachahmt, 
die Botschaften bekannt.  Meine Barmherzigkeit wird sich nie erschöpfen, 
aber Meine Göttliche Gerechtigkeit ist bereits an-
gebrochen. Satan will alles zerstören, das gut und 
voll Liebe ist, indem er die Menschen und die Natur 
benutzt, um seine Ziele zu erreichen. Verlasst euch 
in den schlimmsten Zeiten auf die Göttliche Barm-
herzigkeit und die Göttliche Liebe. Aus Meiner Liebe 
und Meiner Barmherzigkeit fließt Meine Vorsehung. 
 Ich bitte euch zu erkennen: Wenn die Heilige 
Liebe im Herzen in Gefahr gerät, dann wird jede 
Tugend ausgehöhlt. Man kann die Heilige Liebe mit 
den Wurzeln eines großen Baumes vergleichen. Der 
Stamm wäre die Demut, die Blüten dieses großen 
Baumes wären die verschiedenen Tugenden. Die 
Wurzeln und der Stamm (Liebe und Demut) müs-
sen gesund bleiben, damit der ganze Baum gesund 
ist. Im geistlichen Leben ist es so, dass die Heilige 
Liebe und die Heilige Demut alle anderen Tugenden 
nähren und erhalten. Wenn daher die Heilige Liebe 
zerfällt, werden auch Glaube und Hoffnung ge-
schwächt. Wenn die Demut in Gefahr gerät, dann 
verdorrt auch der Rest des Tugendbaumes. 
 In jeder Seele gibt es diesen mystischen Tu-
gendbaum, entweder spendet er Leben oder er 
verdorrt und stirbt. In der Gesellschaft ist dieser 
Tugendbaum notwendig für den Weltfrieden. Wenn 
er ignoriert und nicht mit Heiligem Vertrauen ge-
gossen wird, dann leidet die Umgebung des Bau-
mes. Dies führt dann zu einem Mangel an Frieden in 
den Herzen. 
 Ihr wundert euch vielleicht über diese Meine 
Darstellung der persönlichen Heiligkeit als Tugend-

                                                 
1 Die geistige Armee ist die Armee von Seelen, die zur 
Göttlichen Opferbereitschaft gerufen wurden. (Siehe Bot-
schaften v. 29.03.05, 30.03.05 und 31.08.06). 

baum. Aber Ich bitte euch zu erkennen, dass die 
Reise jeder Seele oder ihr Wachsen in der Heiligkeit 
das Herz der Welt beeinflusst, denn das Herz der 
Welt setzt sich zusammen aus den Herzen aller 
ihrer Bewohner. Der Tugendbaum im Herzen der 
Welt ist wegen eines Mangels an Pflege am Ver-
trocknen. An seine Stelle ist der Baum der Abnei-
gung und des Widerwillens gegenüber Gott und 
Seiner Gebote gewachsen. Die Wurzeln dieses 
Baumes sind Hass, der Stamm ist Hochmut, er hat 
keine blühenden Blüten, sondern nur verdorbene 
Früchte – jede einzelne ist der Tugend entgegenge-
setzt. Dieser Baum beginnt zu wachsen, genährt 
durch das übergroße Vertrauen in sich selbst – die 
Eigenliebe. 
 Sorgt mit einem Herzen voll Mitleid für die geis-
tige Krise in den Herzen der Welt dafür, dass der 
Tugendbaum sich himmelwärts nach der Vollkom-
menheit im Willen Gottes streckt. Dann leidet der 
Baum der Abneigung gegen Gott an Vernachlässi-
gung und mangelnder Pflege und er droht zu ster-
ben. Wenn der Gärtner diesen armen Baum wach-
sen lässt, wird er schlimme Früchte zeitigen. 
 Ich bin hierher gekommen – um auf den Zu-
stand des Herzens der Welt aufmerksam zu ma-
chen. Meine Bitte ist dringend. Nährt euer Herz mit 
der Nahrung der Tugend. Lasst euch nicht von der 
Eigenliebe motivieren, sondern von der Liebe zu 
Gott und dem Nächsten. Dies wird der Zukunft der 
Welt eine andere Richtung geben. Andernfalls wird 
alles Gute in der Welt verdorren und sterben. Ich 
sage euch diese Dinge mit einem Herzen voll Barm-
herzigkeit. 
 In Meiner Barmherzigkeit und Meiner Liebe 
komme Ich, um euch zu sagen, dass die Bedrohun-
gen gegen die Demokratie sehr real sind. Sogar 
innerhalb eures Landes kämpfen manche in Hass 
und Bosheit gegen das Gute. Neue Kampfansagen 
an den Weltfrieden leiten manche Herzen. Macht 
euch bewusst, dass eure Gebete und Opfer das 
einzige sind, das die zerstörerischen Pläne Satans 
aufhalten kann. Eure Bemühungen um persönliche 
Heiligkeit müssen verstärkt werden wie eine starke 
Ernte in einem fruchtbaren Feld. Versteckt nicht aus 
irgendeinem Grund das Licht der Heiligen Liebe in 
euren Herzen. Lasst es auflodern und die dunkelste 
Seele erhellen. Bringt Seelen zu Meiner Liebe und 
Meiner Barmherzigkeit. Ihr könnt zwar die Grenzen 
eures Landes sichern, wenn aber die Grenzen eures 
Herzens nicht in der Heiligen Liebe verankert sind, 
wird Satan eintreten wie ein Dieb in der Nacht. 
 Dies ist in den Regierungen von nah und fern 
bereits passiert. Satan ist in die Vereinten Nationen 
eingedrungen, in die Ränge der Kirchenführer und 
in die liberale Politik, was die Ehe und das Leben 
betrifft. Jene, an die ihr euch um Hilfe wenden soll-
tet, sind durch satanische Kompromisse hilflos ge-
worden. Ihr müsst Meine Gebote der Liebe – der 
Heiligen Liebe – benutzen, sowohl als Waffe als 
auch als Lösung. 
 Wisst, dass Ich euch diese Dinge in Wahrheit 
sagen muss, denn diese Zeiten sind böse und die 
Lügen Satans unerbittlich. Ihr könnt den Menschen 
nicht mehr aufgrund ihres angesehenen Titels in 
der Welt oder selbst in der Kirche vertrauen. Dieser 
jetzige Papst lebt in der Wahrheit und er ist ein 
treuer Verteidiger der Tradition des Glaubens. Lei-
der gibt es in seiner Nähe viele, die dies nicht tun. 
Ihr habt es gesehen, wie der Glaube von einer gro-
ßen Zahl Katholiken angegriffen wurde, die nicht 



das Leben von der Empfängnis an unterstützen, die 
nicht an das Fegefeuer glauben und die leider auch 
nicht einmal an die Existenz Satans glauben. Das 
Einschreiten des Himmels, wie z.B. hier, erregt oft 
Anstoß und wird gerade von jenen verurteilt, die 
am meisten diese Führung bräuchten. Aber Satan 
wird hier keine Oberhand gewinnen. Freut euch 
darüber! 
 Meine Brüder und Schwestern, heute Abend 
befreie Ich aus dem Fegefeuer die Verwandten der 
Anwesenden, die aufgrund der Anbetung des fal-
schen Gottes des Rufes lange oder auch kurze Zeit 
im Gefängnis des Fegefeuers waren. Meine Barm-
herzigkeit und Meine Liebe sind Eins mit dem Willen 
Meines Vaters. Ich möchte Meine Barmherzigkeit 
zusammen mit Meiner Liebe über das Antlitz der 
Welt ausbreiten. Ihr müsst Mir mit eurem Gebet 
und euren Opfern helfen, denn die Stunde ist äu-
ßerst ernst und gefährlich. Ich liebe euch, Meine 
Brüder und Schwestern und Ich werde euch nicht 
verlassen. 
 Ich segne euch heute mit Meinem Segen der 
Göttlichen Liebe. 
 
 

19. April 2009 
Barmherzigkeitssonntag – 3.00 Uhr nachmit-

tags 
Jesus erscheint wie auf dem Bild des Barmherzigen 
Jesus, umgeben von vielen Engeln. Er sagt: „Ich bin 
euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde, Ich bin eure Vorsehung, euer Schutz, eure 
Barmherzigkeit und eure Liebe. Zu jeder Zeit und 
bei jedem Neubeginn ist Meine Barmherzigkeit über 
euch. Fürchtet daher nichts. 
 Heute, wenn ihr das Geschenk Meiner Barmher-
zigkeit feiert, bitte Ich euch zu erkennen, dass Mei-
ne Barmherzigkeit durch Meinen Ewigen Vater zu 
euch kommt. Durch Seinen Willen ist Meine Barm-
herzigkeit ins Dasein gekommen. Durch den Willen 
Meines Vaters bitte Ich euch, alles der Göttlichen 
Barmherzigkeit zu übergeben. 
 Lasst es zu, dass die Göttliche Barmherzigkeit 
und die Göttliche Liebe sich in eurer Seele vereinen. 
Dadurch werde Ich mit euch vereint sein. Auf diese 
Weise werdet ihr mit dem Göttlichen Willen Meines 
Vaters vereint sein. Auf diese Weise werden wir 
gemeinsam ein neues Leben beginnen. 
 Meine Brüder und Schwestern, lasst euch nicht 
von Satan, dem Ankläger, quälen wegen Sünden 
aus der Vergangenheit, die Ich bereits vergeben 
habe. Er peinigt viele Seelen auf diese Weise und 
die Gnaden dieses gegenwärtigen Augenblicks ge-
hen folglich für immer verloren. Erkennt vielmehr, 
dass ich auch vergesse, wenn Ich vergeben habe. 
So tief ist Meine Göttliche Barmherzigkeit. Ich bitte 
euch, Meine Barmherzigkeit nachzuahmen und auch 
euch selbst zu vergeben. Schuldgefühle sind das 
Nichtvergebenkönnen sich selbst gegenüber, es 
kommt aus dem Stolz. Schuldgefühle ziemen sich 
nicht für eure Seelen, sie sind ein Werkzeug Sa-
tans. 
 Der Weg vor euch ist immer mit Göttlicher Lie-
be gepflastert – solange ihr die Heilige Liebe an-
nehmt und Ich mit euch gehe. Meine Brüder und 
Schwestern, Ich vergebe euch und Ich liebe euch. 
 Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttli-
chen Liebe.“ 

 

20. April 2009  
Öffentliche Erscheinung 

Die Gottesmutter sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Meine Tochter, Ich werde am Fest Meines Unbe-
fleckten Herzens zurückkehren, um nach Einbruch 
der Mitternacht öffentlich zu euch zu sprechen. 
Dabei wird Jesus in Seiner Gnade gewähren, dass 
jene Seelen, die im Fegefeuer gefangen sind, die 
jedoch zu Lebzeiten Sein Heiligstes Herz und Mein 
Unbeflecktes Herz verehrt haben, in den Himmel 
befreit werden. „ 
 Maureen fragt, ob die Angehörigen dort sein 
müssen. 
Unsere Liebe Frau sagt: „Bei dieser Erscheinung 
nicht, es sei denn, sie wollen dorthin kommen, um 
mit ihnen gemeinsam zu feiern.“ 

 
 

20. April 2009  
Montagsandacht zum Schutzschild St. Micha-

els 
Jesus erscheint wie auf dem Bild des Barmherzigen 
Jesus. Sein Herz ist geöffnet und Er sagt: „Ich bin 
euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, macht weiter in 
der Liebe und im Vertrauen zu Mir. Vertraut auf 
Meine Barmherzigkeit und auf Meine Vorsehung. 
Wenn die Ereignisse sich in der Welt entfalten, dann 
denkt daran, dass Ich immer bei euch bin. Kommt 
zu Mir in jeder Not. 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 
 
 

23. April 2009 
Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
Ich bin gekommen, damit ihr versteht lernt, dass 
jede Tugend in der Heiligen Liebe gründet und in 
Demut geübt wird. Erkennt daher, dass die Tiefe 
der Heiligen Liebe und der Heiligen Demut die Tiefe 
jeder Tugend in der Seele bestimmt. Eine Seele 
kann daher nicht vergeben, wenn sie nicht zunächst 
Demut und Liebe im Herzen hat. Die Vollkommen-
heit der Liebe und Demut im Herzen bestimmt die 
Vollkommenheit jeder Tugend. 
 So wie Ich euch gesagt habe, dass Liebe und 
Barmherzigkeit untrennbar sind, so sage Ich euch 
heute, dass es in einem Herzen, das nicht liebt, 
keine Vergebung geben kann. Dies gilt auch für die 
Nationen. Wenn im Herzen einer Nation nicht zuerst 
Heilige Liebe ist, dann kann sich eine solche Nation 
nicht wirklich mit seinem Nachbarn versöhnen und 
ihm vergeben. 
 
 

24. April 2009 
Freitags-Rosenkranzandacht 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Ich mahne euch nochmals dringend, betet um 
die echte Gabe der Unterscheidung der Geister, die 
auf den Geboten der Liebe gründet. Ganze Nationen 
wurden durch falsches Unterscheiden und Urteilen 
in die Irre geführt. Ihr müsst vorsichtig sein, Meine 
Brüder und Schwestern, dass ihr nicht dem Irrtum 
verfallt, indem ihr auf die Person und ihren Titel 



schaut anstatt auf das, was gesagt wird.   Ich seg-
ne euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 

27. April 2009 
Montagsandacht zum Schutzschild St. Micha-

els 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, heute Abend 
mahne Ich euch nochmals dringend, betet für jene, 
die dieses Werk bekämpfen, denn sie bewirken, 
dass die Menschen sich von den Botschaften, die in 
ihrem Wesen heilend und erlösend sind, abwenden. 
Viele, viele könnten schnell und leicht den Himmel 
gewinnen, wenn sie diesen Botschaften folgen und 
sie leben würden; aber so viele werden aufgrund 
von Falschinformationen entmutigt. 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

 
Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapos-

tolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, Göttliche Liebe und 
die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. 
Diese Botschaften, die sich auf die zwei großen Gebote stützen: 
„Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. 
Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich im Rosenkranzgebet 
für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung 
und Rettung der Seelen, die persönliche Heiligung und dass die 
Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road, Elyria, OH 
44035; 

 
 

Zeugnisse  
 

Frau A. B., teilte telefonisch am 30.07.07 an Werk 
der Heiligen Liebe, Saarburg mit: 
 

„Sie arbeite im Apostolat für Jesus … und litt unter 
großen Bedrängnissen, bis sie das Skapulier der 
Vereinten Herzen erhielt und trug. Mit dem Tragen 
des Skapuliers verschwanden die Bedrängnisse 
schlagartig. GOTT sei gepriesen!“ 

 
Frau H. J. schrieb am 4. April 2007 an das Werk der 
Heiligen Liebe, Saarburg: 
 

„Ich schickte ihr [einer Freundin mit mystischen Gnade-
naben] meinen Rosenkranz für die Ungeborenen 
Kinder und ein Stoffskapulier mit den beiden Hl. 
Herzen Jesu und Mariens. Sie sagte mir, seit sie das 
Stoffskapulier [der Vereinten Herzen] umlegte, fühlt 
sie sich so geborgen und hat wunderbaren frischen 
Rosenduft. Die Angriffe, die sie vorher hatte, sind 
weg. 
 

Sie sah die Hl. Mutter Gottes mit einem grauen 
Kleid und blauen Umhang und dem Schleier auf 
den Wolken schweben. Es kam ein mächtig großer 
Engel und in einer Schale hatte er eine große Trä-
ne mit dem Ungeborenen Kindchen. Er legte sie in 
das Unbefleckte Herz der Hl. Mutter Gottes und 
aus Ihren heiligen Augen fiel eine Träne. 
 

Dann sah die begnadete Frau ein großes Dreieck, 
die Allerheiligste Dreifaltigkeit. Von diesem Dreieck 
gingen leuchtende Strahlen zur Erde, dorthin, wo 
der Hl. Rosenkranz für die Ungeborenen Kindlein 
gebetet wird. 
 

Die Hl. Mutter Gottes übergibt immer eine Träne 
mit einem Ungeborenen, das gerettet wurde, der 
Allerheiligsten Dreifaltigkeit.“ 

 

6. April 2009 
„Heiliger Michael, tapferer Krieger gegen den 
Irrtum, lege dein Schild der Wahrheit über alle 
Länder der Welt. Erleuchte die Herzen aller 
Staatsführer, damit sie erkennen, auf welche 
Weise Satan die Menschheit vom Willen Gottes 
trennt.  
 Mit deinem Schwert der Wahrheit schenke 
allen Menschen das Licht, damit sie erkennen, 
dass jedes menschliche Leben eine kostbare 
Schöpfung Gottes ist, das niemals zerstört 
werden darf. Lass kein Gesetz in Kraft treten, 
das Sünden unterstützt oder in Schutz nimmt. 
 Stelle mit deinem Schwert und Schild der 
Wahrheit Gott als Führer aller Nationen in die 
Mitte aller Herzen. Amen.“ 
 

5. Juni 2003 
Jesus: „Wenn ihr Meinen Namen aussprecht, dann 
hört der ganze Himmel aufmerksam zu. Die Macht 
Meines Kostbaren Blutes bedeckt euch und das 
Böse wird vertrieben.  
 Wenn ihr dies noch erweitert und sagt: 
,Heiligstes Herz Jesu – erbarme Dich unser’, wird 
das Böse aufgedeckt, denn Satan kann nicht ver-
borgen bleiben, wo Ich auf diese Weise angerufen 
werde.  „Wenn ihr betet: ,Ihr Vereinten Herzen 
Jesu und Mariens, führt und schützt uns’, dann 
flieht Satan nicht nur, sondern es wird euch der 
Weg offen gelegt, den ihr in Rechtschaffenheit ge-
hen sollt.“ 
 

Heiligstes Herz Jesu, erbarme Dich unser! 
 

Ihr Vereinten Herzen Jesu und Mariens, führt 
und schützt uns! 

 
5. November 2006 

Aufopferung der vergangenen, im Stande der  
Gnade und in Liebe ertragenen Kreuze  

Jesus: „…Wenn immer mehr Seelen Mir ihre ver-
gangenen Kreuze – die großen und die kleinen – 
überlassen (aufopfern), dann öffne Ich weit die 
Erste Kammer Unserer Vereinten Herzen, das Herz 
Meiner Mutter, das Heilige Liebe ist. … 
Die Macht des Aufopferns der vergangenen Kreuze 
… wird es Mir ermöglichen, Kriege zu beenden und 
das Böse, das unter dem Deckmantel der Dunkel-
heit genährt wird, aufzudecken, die übrig gebliebe-
nen Gläubigen und die Tradition des Glaubens zu 
stärken und die unberechenbaren Kräfte der Natur 
zu beruhigen. Vielleicht werdet ihr dann die Bedeu-
tung Meiner Worte an euch heute erkennen. … Al-
les, was ihr tun müsst, ist zu sagen:                 
 

,Jesus, ich gebe Dir in Liebe alle meine 
Kreuze aus der Vergangenheit.’ 

 

 Dann werde Ich jedes kleine Kreuz, auch jene, 
an die ihr euch nicht mehr erinnert, annehmen und 
sie dazu benutzen, Seelen zu retten.“ 
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